
Bürgermeisterin Veronika Grill hat am 25. Mai 2023 die Amts­
geschäfte von Altbürgermeister Klaus Neuper übernommen 
und arbeitet seitdem an Projekten für Bad Mitterndorf.

Das alte Jahr ist zu Ende. Neues entsteht.  

Liste Klaus wird zu Team Vroni.  

Ehrlich und stark und zu 100 % für 

die Gegenwart und Zukunft von 

Bad Mitterndorf.

www.team-vroni.at 

RÜCKBLICK

2020 bis 2025

DER BÜRGERMEISTERIN VERONIKA GRILL

FÜR BAD MITTERNDORF

SPÖ & Unabhängige
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit dem vergangenen Jahr haben wir bereits drei Wahlgänge 

hinter uns, doch die wichtigste Wahl für unsere wunderschöne 

Gemeinde steht uns heuer noch bevor. Im März dürft Ihr 

entscheiden, in welche Richtung sich unser gemeinsamer 

Lebensraum entwickeln soll. 

Die vergangene Periode war gezeichnet von der 

Coronapandemie, die meinem Vorgänger Klaus Neuper auch 

gesundheitlich zusetzte, wodurch ein Wechsel notwendig wurde. 

Meine Amtsübernahme kam überraschend, war ich doch eine 

komplette Quereinsteigerin. Ich kann Euch sagen, die Arbeit und 

der Austausch mit Euch allen bereitet mir sehr viel Freude und 

ich stelle mich ohne Zweifel gerne der Wahl. Aus Liste Klaus wird 

Team Vroni.

An dieser Stelle gilt Klaus Neuper mein großer Dank, ich schätze 

seine Arbeit enorm. Gemeinsam mit Vizebürgermeister Kurt 

Edlinger hat er mir, einer jungen Frau, das Vertrauen geschenkt, 

dieses Amt auszuführen. Ein aufrichtiges Danke gebührt auch 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Marktgemeinde Bad 

Mitterndorf, deren Arbeit oft zu wenig beachtet wird, die aber so 

wertvoll ist! 

Es ist unglaublich, wie viel in den vergangenen 5 Jahren 

umgesetzt werden konnte. Einen Überblick seht Ihr auf den 

folgenden Seiten. 

Ich freue mich, wenn ich unser Zukunftsprojekt „Gut Leben und 

Wohnen im Alter“ eröffnen darf. Dazu brauche ich Eure Hilfe!

Herzlichst 

Veronika Grill 

Bürgermeisterin Bad Mitterndorf

PS: �Seid gespannt auf unser großartiges Zukunftsprogramm und  

das gesamte Team Vroni.

VORWORT

Die Gemeinderatsmitglieder 
der Liste Klaus mit LTAbg. 
Michaela Grubesa nach der 
Wahl 2020

Amtsantritt von Bürger­
meisterin Veronika Grill im 
Mai 2023

1. Amtshandlung der neuen 
Bürgermeisterin Veronika 
Grill bei den Österreichischen 
Jugendmeisterschaften im 
Stocksport in Bad Mitterndorf
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Bad Mitterndorf entspricht den modernen Anforderungen der Kinderbetreuung und 
es besteht ein klares Bekenntnis zum Erhalt der Kindergärten und Volksschulen an 

den bestehenden Standorten.

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

 �Adaptierungen der tech-

nischen Ausrüstung, 

z. B. Smartboards und 
Computerräume für die 

Volksschulen Bad Mittern-

dorf, Tauplitz und Knoppen 

sowie die Mittelschule,  

knapp € 100.000,–  
Glasfaseranschluss für alle 

Schulen in der Gemeinde, 

€ 12.000,–

 �Gesicherte Kinderbetreuung durch Kindergartenneubau, 

Ganztagskindergarten, Kinderkrippe und Nachmittags

betreuung, ca. € 3.300.000,–

 �Neubau eines zusätzlichen Parkplatzes für die Kindergärten 

und Veranstaltungen in der Grimminghalle, € 130.000,–

 �Mitfinanzierung der Generalsanierung der MS in Bad Aussee, 
anteilsmäßig für den Polytechnischen Lehrgang, € 800.000,–
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Die Jugend ist unsere Zukunft und soll die besten Angebote erhalten. Es ist uns ein 
besonderes Anliegen, immer wieder Akzente für Familien zu setzen, sodass auch 
die Jüngsten gerne hier leben.

JUGEND & FAMILIE

 Gemeinsame Aktivitäten 

Familienpicknick im Kurpark, Ostereiersuche mit dem 

Tauplitzer Osterhasen, Baumaktion für Neugeborene, 

Adventkalender-Verteilung in allen „Altgemeinden“, 

Unterstützung für das Fest der Wirtschaft am Schulschluss

 Führerscheinzuschuss  

€ 7.000,– für den gesetzlich vorgeschriebenen 
Schleuderkurs für Führerscheinneulinge

Kinderlift Obersdorf  

 € 38.000,–

Saisonkartenförderungen für Kinder 

 mehr als € 35.000,–



Die Erfahrung und das umfassende Wissen von Senioren sind große Schätze 
unserer Gemeinde. Wir können nur weitergestalten, weil sie unsere Heimat 
aufgebaut haben. Insofern müssen wir auch an ihre Bedürfnisse denken.

SENIOREN

 Im November 2024 

feierte Helmut 
Meierl aus 

Zauchen seinen 

100. Geburtstag. 

Er ist somit 

der älteste 

Gemeindebürger.  

Ein ganz besonderer 

Besuch für Veronika Grill.

 �Zu den Lieblingsterminen von Veronika Grill 

zählen die Jubiläumsfeiern für Geburtstage 

und Hochzeiten.

 Gemeinderätin 

Christina Peer 

organisierte 

einen Kurs zur 

Unterstützung 

bei der 

Digitalisierung.

 „Gut Leben und Wohnen im Alter“

Wohnen im Alter heißt für uns Lebensqualität in vertrauter 

Umgebung zu genießen. Daher wird die Errichtung von Senioren

wohnungen in Bad Mitterndorf, Tauplitz und Kainisch unterstützt. 

Derzeit läuft die Planungsphase. Spatenstich ist im Herbst 2025 
mit dem Projekt Bad Mitterndorf Ortsmitte (Einfahrt Spar).

+ Starterwohnungen für Jugend und junge Familien 

+ geplante Gesundheitspraxis

Diese Idee stammt aus der Zukunftswerkstatt, ein 

gelungenes Beispiel für Bürgerbeteiligung!
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Gesundheit ist unser wertvollstes Gut und sollte schon vor einem Krankheitsfall 

gefördert werden. Mit Projekten wie der Bewegungsrevolution oder attraktiveren 
Alltagswegen schaffen wir dafür Angebote. Christina Peer ist eine wirkliche 
„Sozialfee“ und hilft mit Unterstützung vom Bürgerservice in sämtlichen 
schwierigen Lebenslagen. 

GESUNDHEIT & SOZIALES

 �Der Essen auf Rädern-Dienst versorgt 

täglich rund 35 Personen mit frischen Menüs 

heimischer Gastwirte.

 Durch die Bereitstellung 

von Pflegebetten, Gehhilfen und 
Leibstühlen ist unseren gebrechlichen 

Gemeindebürgern geholfen. Für den 

Kauf neuer Pflegebetten wurden rund 
€ 10.000,– investiert. Die Anlieferung 

erfolgt über den Bauhof.

 �Kostenübernahme Miete „Kostnixladen“ – 
engagierte Bürger betreiben diese 

Sozialeinrichtung

 �Unterstützung Hospizverein, 

Kneippverein & Barfußpark

 �Sicherung der ärztlichen Versorgung: 

Geplante Gesundheitspraxis beim Projekt 

„Gut Leben und Wohnen im Alter“

 �Mitfinanzierung Sozialhilfeverband Liezen, 

ca. € 1.700.000,– pro Jahr (Kosten stetig 
steigend)

 �Mitfinanzierung Pflegeverband NEU,  

mehr als € 31.000,– pro Jahr

 �Subvention von Hauskrankenpflege 
und Heimhilfe durch die Volkshilfe, 

ca. € 150.000,– pro Jahr

 „Gesunde 

Gemeinde“ 

„Gesunder 

Kindergarten“

 „Bewegte 

Gemeinde“
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Oberste Priorität haben der Erhalt von Feuerwehren und Rettungsorganisationen – 
sie sind Garant für die Sicherheit der Bevölkerung und Gäste bei Bränden, Natur­
katastrophen und Unfällen.

FEUERWEHR, BERGRETTUNG & ROTES KREUZ

 �Vorhandenes Konzept für die Erneuerung der 

Feuerwehr-Bestände bis 2028

 �bisher Ankauf von 10 Einsatzfahrzeugen, 

€ 1.000.000,– 

Atemschutz & Uniformen, ca. € 43.000,– 

Ehrung der langjährigen Mitglieder der 
Bergrettung Bad Mitterndorf anlässlich 

der Gebietsübung im September 2023

 �Kosten für Brandbekämpfung allgemein, 

€ 128.000,–  
Regelsubventionen, € 576.000,–  
Mobile Wassersperre 

Umbau Kabinen Kainisch

 �Neubau Löschwasserbassin Hollam in Tauplitz, 
€ 118.000,– 

 �Dacheindeckung Depot FF Tauplitz & FF Kainisch, 

Ausbau FF Neuhofen, mehr als € 70.000,– 

 �Unterstützung aller Rettungsorganisationen 

Rotes Kreuz, Bergrettung, z. B. neues Quad Bergrettung Tauplitz, Ausstattungsunterstützung 

Bergrettung Bad Mitterndorf etc., 

insgesamt mehr als € 240.000,– 

Ehrung der 
Mitglieder bei der 

Wehrversammlung der 
FF Tauplitz
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Vereinsarbeit gründet sich zu einem großen Teil auf ehrenamtlichem Engagement. 
Danke für die unzähligen, freiwilligen Stunden. Die großartigen Ergebnisse dieser 
Arbeit können sich wirklich sehen lassen! Ein ganz besonderes Dankeschön auch 
für die beeindruckende Jugendarbeit. 

SPORT & FREIZEIT

 �Vereinsförderungen, mehr als € 70.000,–  pro Jahr

 �Unterstützung für die Jugendarbeit, 

plus € 100.000,–  zusätzlich zu den 
Regelförderungen

 �Zusätzlich Mitfinanzierung für 

FC Tauplitz Umbau Vereinsheim, € 100.000,– 

TC Tauplitz Renovierung Clubhaus, € 20.000,– 

WSC Bad Mitterndorf, Zusage zur Förderung 

Vereinshaus, € 70.000,– 

TC Bad Mitterndorf, Sanierung von Außenplätzen 

und Halle, € 70.000,–

 �Unterstützung Steiralauf, Pletzer Cup, Jugend-

Staatsmeisterschaften Langlauf, erste Laufveranstaltung  

des Team Krungl

Herbert Krebs wurde im September 2024 
von ASVÖ Vizepräsident Hans Hörzer mit 

dem „Silbernen Verdienstzeichen des ASVÖ-
Steiermark“ ausgezeichnet.



Die aktive Kooperation mit dem Tourismusverband stärkt die Marke Ausseerland 
Salzkammergut und verbessert das Angebot. Das hat positive Auswirkungen auf 
den regionalen Tourismus. Von der entstehenden Infrastruktur profitieren auch  
wir Einheimischen.

TOURISMUS

Steiermark-Frühling am Wiener Rathausplatz

 Ausbau, Erweiterung und 

Instandhaltung der touristischen 

Infrastruktur: 

Wanderwege, Radwege, Mountain

bikestrecken, Freizeitangebote, 

Hinterberger Panoramaweg etc. 
diverse Infrastrukturausgaben wie 

z. B. Beschilderung etc. 
€ 300.000,– bis € 400.000,– pro Jahr

 Sanierung Alpenbad Bad Mitterndorf 

Eigenanteil Gemeinde, € 140.000,– 

Förderungen, € 460.000,–

 �Finanzierung eines Tourismuskonzepts für 

Bad Mitterndorf, € 10.000,– 

 �Antrag auf Erweiterung des bestehenden 

Kurbezirks um die ehemaligen Altgemeinden 

Tauplitz und Pichl-Kainisch (Verfahren läuft)

 �Anpassung der Mehrzweckhallen in  

Pichl-Kainisch, Bad Mitterndorf und Tauplitz 

an moderne Erfordernisse, € 500.000,–  
z. B. Heizung, sanitäre Anlagen, Not
ausgänge, Notbeleuchtung etc. für die 

Grimminghalle und den Dorfsaal Tauplitz

 �Digitaler Meldezettel als  

Unterstützung für Betriebe

10
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Mit 180 Kilometern ist unser Loipennetz eines der längsten Österreichs und 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt. Team Vroni befürwortet die 

kontinuierliche Weiterentwicklung dieses Angebots in Zusammenarbeit mit den 
Grundeigentümern. Die Präparierung der Loipen wird je nach Witterung jährlich 
mit mindestens 100.000 Euro subventioniert.

LOIPENNETZ



Eigenanteil Gemeinde, € 140.000,–
Förderungen, € 460.000,–

 Die neu angeschafften Loipengeräte 
sowie die technischen Mittel zur 

Bearbeitung der Loipen sind 

nun erstmals konzentriert 

in der dafür errichteten 

neuen Garage 

untergebracht.

 �Anschaffung von 2 Schneekanonen für die 

Loipenbeschneiung, mehr als € 40.000,–

 �Neuer Loipenparkplatz Nähe Reitstall 

Bad Mitterndorf, ca. € 20.000,–

 �Neuer Loipen- und Skitourenparkplatz Hollam 
Tauplitz. Seit 2024 ist auch die Auffahrt auf die 
Tauplitzalm im Loipenticket inkludiert. 

 �Einführung der digitalen Loipenkarte

 �Weiterführung des Loipenkonzepts und 

Ausbau einer künstlichen Langlaufloipe  �Das Steirische Loipengütesiegel wird uns seit 

mehr als 20 Jahren verliehen und bestätigt 

somit die hohe Qualität unserer Loipen.

 Ständige 

Erneuerung und 

Instandhaltung von 

Loipenbrücken
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Die Ganzjahresnutzung des Kulmgeländes wurde durch ein fixes Multifunktions­
gebäude weiterentwickelt. Skiflugveranstaltungen werden auch in Zukunft 
mit Unterstützung der Gemeinde und des Landes durchgeführt. Ziel sind 
3 Veranstaltungen innerhalb der nächsten 4 Jahre.

KULM

Training für 
das Kids Race

 �Errichtung einer 

Abbiegespur und 

Zufahrtsstraße 
zum Kulmgelände 

mit gesichertem 

Bahnübergang,  

€ 100.000,– Grundablösen 
durch die Gemeinde

 �im Bild der Spatenstich im 

Juni 2023 – rechtzeitig vor 
der Skiflug-WM 2024

Foto: Land Steiermark/Resch

 �Um dem Slogan „WIR sind Kulm“ gerecht sein zu können, 

werden wieder vermehrt heimische Betriebe und Vereine in die 

Durchführung von Sportveranstaltungen integriert. 

 �Kulmpacht, Kulmerhaltung bzw. 

Stromkosten, mehr als € 300.000,–  
in den vergangenen 5 Jahren 

Dazu steht Team Vroni auch in Zukunft!

Bürgermeisterin Veronika Grill beim ORF 
Interview und auf der Ski Austria Bühne  
anlässlich der WM-Eröffnung 2024Kulm-Afterparty



13

Straßenerneuerungen im gesamten Gemeindegebiet bleiben ein dauerhaftes 
Anliegen und werden weiterhin kontinuierlich umgesetzt.

VERKEHR & MOBILITÄT

Mehr als € 8.000.000,– 
wurden in den 

vergangenen Jahren 
in die Erneuerung des 

Gemeindestraßennetzes 
investiert.

Die Verhandlungen von 
Vizebürgermeister Kurt 
Edlinger mit den ÖBB 
über die Sicherung der 
Eisenbahnkreuzungen bringen 
zukünftig Einsparungen von 
mehr als € 6.000.000,–. 

 �Verbesserung der Radmobilität –  
Beschluss des Radkonzepts für die Zukunft 

 R 19 durch das Ortszentrum Bad Mitterndorf  

 Verlegung der Umfahrung Obersdorf, € 270.000,–  
   (50 % Förderung durch das Land Steiermark) 
 Sanierung Fahrradbrücke – Fischteiche Kainisch

 �Probe der Begegnungszone als 

Versuch für ein umfassendes 

Gestaltungskonzept in den Ortskernen

 Ankauf von 

Klimatickets 

Jeder Gemeindebürger und 

jede Gemeindebürgerin 

kann die Tickets einfach 

online oder direkt im 

Bürgerservice buchen und 

so in der ganzen Steiermark 

günstig Bahn fahren.

 �Errichtung von Lärmschutzwänden: 

Ungarisch und Bahnhofstraße

 �Errichtung von Ersatzstraßen: Bioheizwerk, 

Neuhofen, Koglerweg, Mühlreith, Kulm, 

Fußgängerunterführung Kranawettwaldl

 �Instandhaltung der Straßenbeleuchtung 

bzw. Umstellung auf LED (Pichl-Kainisch) 
oder Solarlampen

 �Erhaltung und Modernisierung der 

Bahnhöfe Kainisch, Tauplitz, Bad Mitterndorf 

und Heilbrunn
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Arbeitsplätze müssen geschaffen und erhalten werden, da soziale Sicherheit 
ein grundlegendes Bedürfnis der Menschen ist. Deshalb ist es die Aufgabe der 
Gemeinde, bestmögliche Rahmenbedingungen zur Unterstützung der Unter­
nehmer zu schaffen. Bürgermeisterin Veronika Grill legt zudem großen Wert 
darauf, heimische Unternehmen zu beauftragen.

WIRTSCHAFT

 �Die Immobilienplattform ist 

ein erster Schritt Richtung 

Leerstandsmanagement 

von Geschäftslokalen.

 �Wirtschaft kann man in unserer Gemeinde nicht ohne Tourismus denken. Die Wertschöpfungs

studie des TVB Ausseerland Salzkammergut hat klar gezeigt, wie sehr wir als Region davon 

profitieren. Wir sagen daher Danke für 2 Fleischhauer und 3 Bäcker an 4 Standorten in der 
Gemeinde sowie mehrere Dienstleistungsbetriebe wie Installateur, Elektriker, Optiker, 

Fliesenleger und Hafner, Innenausbau etc. und 2 große Industriebetriebe. 

 �In den vergangenen 

5 Jahren wurden 

Wirtschaftsförderungen 

von fast € 100.000,– bei 
Neubau und Erweiterung von 

Betrieben ausgeschüttet.

 �Zur Unterstützung 

von Bürobetrieben 

und Homeoffice-
Möglichkeiten werden die 

Glasfaseranschlüsse im 

Gemeindegebiet ausgebaut.

 �Coworking-Space 

Bad Mitterndorf, eine Idee 
aus der Zukunftswerkstatt, 

wurde erfolgreich umgesetzt.

 �Förderung der lokalen 

Wirtschaft nach dem Motto 

„Fahr nicht fort, kauf im 

Ort!“ zum Beispiel durch 

die Wirtschaftsplattform 

Bad Mitterndorf. 

 �Mehr Sichtbarkeit bietet 

das Firmen A-Z auf der 

Homepage oder der App 
„Gemeinde 24“, wo auch 

Aktuelles aus den Betrieben 

eingetragen werden kann.

 �Einführung des 

Ausseerland-Talers 

in Bad Mitterndorf
 �Lehrlingsförderungen  

€ 40.000,– 

Studentenförderungen  

€ 10.000,–



15

In unserer Gemeinde leben unzählige Personen mit unschätzbarem Wissen. Egal 
welchen Beruf man erlernt hat oder welche Erfahrungen man gemacht hat, jedes 
Wissen hilft unserer Gemeinschaft bei der Weiterentwicklung im Ort. Daher ist es 

Team Vroni ein besonderes Anliegen, unsere Bürgerinnen und Bürger einzubezie­
hen und gemeinsam Ideen zu erarbeiten. Auch die Informationsweitergabe wurde 
stetig verbessert. Für Ideen hat Veronika Grill immer ein offenes Ohr.

BÜRGERBETEILIGUNG

 Feedbackrunde zur  

Probe-Begegnungszone

 �Infoabende, offene Gesprächsrunden und 
Bürgerbeteiligungsprozesse zum „Masterplan 2030“, 

Unterstützung von mehr als € 15.000,– 

Der Masterplan 2030 ist ein von Bürgern erarbeitetes Programm für die 
nächsten Jahre, in dem gemeinsam Ideen für die Entwicklung der Gemeinde 
festgelegt wurden. Der Fokus lag dabei auf drei Themengebieten: Ortskern-
stärkung allgemein, Nachnutzung Haus Kasperer als Ausstellungsfläche, 
Weiterentwicklung des Projekts „Gut Leben und Wohnen im Alter“ auch in 
den Altgemeinden Tauplitz und Pichl-Kainisch. Außerdem wurden offene 
Gesprächsrunden abgehalten – insbesondere im Tourismusbereich. Der 
Masterplan kann auf der Gemeindehomepage nachgelesen werden.

 �Installierung der App  

„Gemeinde 24“, 

€ 2.000,– jährlich

 �Erleichterung des Informationszugangs durch die Homepage 
der Gemeinde und ständige Unterstützung der Bevölkerung 

bei Behördenwegen (Bürgerservice)

 Regelmäßige fixe 
Bürgermeisterin-

Sprechstunden

  Start für das Projekt 

„Gut Leben und Wohnen 

im Alter“, zu dem regel-

mäßig Infoabende organi-

siert wurden. Mittlerweile 

läuft die Planung, Bau-

start für die erste Phase 

ist im Herbst 2025.

 Bürgerbeteiligung ist 

ein wichtiger Punkt für 

Bürgermeisterin Veronika 

Grill. Sie hat jederzeit 

ein offenes Ohr für 

Ideen und Pläne aus der 

Bevölkerung.
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Brauchtum und Tradition sind wesentliche Bestandteile des Zusammenlebens in 

unserer Region. Es gilt, das kulturelle Angebot zu erhalten und laufend zu erweitern.

KULTUR

 Förderung und Organisation von kulturellen Veranstaltungen und  

 Unterstützung von Kulturvereinen 

In den vergangenen Jahren haben zahlreiche Veranstaltungen 

stattgefunden: Neujahrskonzert, Dorffestival, Advent im Kurpark, 
Advent im Dorf Tauplitz, Hirtenspiel Knoppen, Weisenblasen am 

Ödensee, Sänger- und Musikantentreffen, Kumitzer Kulturrausch, 
Kabaretts, Adventlesung, Kulm-Afterparty etc.

 �Musikkapellen sind die 

Stütze unseres musi-

kalischen, kulturellen 

Lebens. Team Vroni ga-

rantiert den Erhalt jeder 

einzelnen Musikkapelle! 

Laufende jährliche 

Unterstützung von mehr 

als € 100.000,– in den 
vergangenen Jahren

Musikkapelle Tauplitz bei der Verleihung des steirischen 
Blasmusikpanthers im April 2024 und bei der Bergmesse auf der 
Tauplitzalm im August 2024.

Kumitzer Musikkapelle 
anlässlich des 160-jährigen 

Jubiläums im August 2023

Die Musikkapelle Bad Mitterndorf  
bei der Jubiläumsfeier der  
„Bad-Erhebung“ im Juli 2022.

Mitbewerbung und 
erfolgreiche Teilnahme an der 

Kulturhauptstadt 2024.  
Im Bild die Übergabe  

der Kulturhauptstadt-Taube von 
Bad Mitterndorf an Bad Goisern.



Was wäre unsere Kulturlandschaft ohne die Landwirte? Sie wäre sicher nur halb so schön. 
Daher unterstützt Team Vroni die Landwirtschaft mit vielen freiwilligen Leistungen. Umge­
kehrt kann man immer auf die Hilfe für Loipen und Wanderwege vertrauen. Zum Erreichen 
der landwirtschaftlichen Flächen ist auch die Instandhaltung der Wege ein wichtiges Thema. 

LANDWIRTSCHAFT UND LÄNDLICHER WEGEBAU

 �Freiwilliger Kulturleistungsbeitrag, € 121.000,–

 �Finanzierung der Loipenpacht, € 255.000,–

 �Unterstützung des ländlichen Wegebaus 

durch Ankauf einer Schottermaschine, 

€ 57.000,–

 �Besamungskostenzuschuss, jährlich 

ca. € 100.000,–

 �Übernahme des Tierseuchenkassen

beitrages, jährlich € 5.000,–

 �Übernahme von 50 % der Tierkadaver

verwertungskosten, jährlich € 20.000,– 

 �SKUL 2024: Kulturprojekt für Bildungseinrichtungen 

Daraus entstanden z. B. der Sagenweg und ein  
eigenes Lied der VS Knoppen, € 40.000,–

 �Gesicherte finanzielle Unterstützung des Bad Mitterndorfer 
Kulturzentrums „Woferlstall“

Luzifer beim Finale des Bad 
Mitterndorfer Nikolospiels

Die Schab  
beim Aufsteirern  

2023 in Graz

17
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Die Umwelt ist unsere Lebensgrundlage – und die gilt es zu erhalten. Das Um­
weltbewusstsein zu fördern, zu unterstützen und zu leben, daran arbeitet die 
Gemeinde laufend. 

UMWELT & NACHHALTIGKEIT

 �Bad Mitterndorf ist Mitglied beim 

Klimabündnis und e5-Gemeinde.  

Dadurch erhält die Gemeinde Unterstützung 

bei Projekten, Ausstellungen etc.,  

jährlich € 7.000,–

 �EU-Projekt für bessere Mobilität im 

Alpenraum gemeinsam mit Klimabündnis

 �Einrichtung eines Blackout-Teams mit gleichzeitiger Anschaffung eines Strom-Aggregates für 
die Einsatzzentrale Grimminghalle, € 31.000,–

 �Laufende Veranstaltungen zum Thema 

Klima, z. B. Kompostierworkshop, 
Heizworkshop

 �Pilotprojekt Klimaneutrale Gemeindeverwaltung als eine von drei steirischen Gemeinden

 �Klimabewusstseinsprojekte  

in Bildungseinrichtungen: 

blühende Straße, Klimameilen, 50/50-Projekt

 Anlegen von 

Blumenwiesen

 �Errichtung von E-Bike-

Ladestationen bei der 

Gemeinde und E-Tankstellen  

für Autos in Tauplitz und  

bei der Grimminghalle, 

€ 7.200,– bzw. € 15.000,– 

 

Alfred Schnepfleitner hat sich als e5-Teamleiter für die 
Errichtung der E-Tankstellen eingesetzt und engagiert  

sich stark im Bereich Nachhaltigkeit.
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 �Ansuchen um Projektierung des Hoch-

wasserschutzes Salza – Bad Mitterndorf 

(Umsetzung ab Herbst 2025)

 �Ansuchen um Projektierung Wildbach- und 

Lawinenverbauung Bergerwandbach, Furt, 

Tauplitz (im Laufen – angepasstes Projekt ist 
ausgearbeitet)

 �Erhaltung der Altstoffsammelzentren an 

den bestehenden Standorten 

Anschaffung einer Schlammpresse für 
Tauplitz, € 123.000,– (davon € 50.000,– 
Förderung) und Bad Mitterndorf, € 102.000,– 

Presse für Gelben Sack Bad Mitterndorf

 �Einführung eines Mülltrennsystems mit 

Schlüsselsystem auf der Tauplitzalm, € 7.000,–

 �Photovoltaikanlagen 

VS Knoppen und Kläranlage, € 230.000,–  
(davon € 210.000,– Förderung) 
Grimminghalle, € 560.000,–  
(davon € 504.000,– Förderung)

 �Photovoltaik- und Solarförderung an 

Gemeindebürger, € 270.000,– 

 �Färbelungsaktion 2020 bis 2022, € 35.000,– 

Wurde zugunsten der Photovoltaikförderung 

mit 2023 eingestellt. 

 �Solarcamp der MS Bad Mitterndorf 

Die Schüler bauten eine eigene Solaranlage, 

die beim ASV installiert wurde.
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 �Neue Grundwasserbohrung und Anschaffung 
einer 2. Wasserpumpe zur sicheren 

Wasserversorgung von Tauplitz, 

Investition von € 752.000,–

 �Erstellung eines Leitungskatasters für Ab

wasserentsorgung bzw. Wasserversorgung

 �Sanierung der Abwasser-Pumpstationen

 �Errichtung Abwasserkanal Ortschaft Kulm 

und Randgebiete, € 1.200.000,–

 �Errichtung eines Trennsystems 

der Abwasserentsorgung 

Tauplitz Ortszentrum-West

 �Da seitens der Wassergenossenschaft 

Thörl für diverse Neuanschlüsse keine 

entsprechende Versorgung mehr 

garantiert werden kann,  

wird die Gemeinde

wasserleitung von 

Bad Mitterndorf bis 
Thörl ausgebaut 

bzw. zusammen

geschlossen.

 �Übernahme des Hauptkanalstranges der 
Abwasserentsorgung Sonnenalm durch die 

Marktgemeinde Bad Mitterndorf,  

laufendes Verfahren

 �Trinkwasserhochbehälter Bad Mitterndorf, 

€ 750.000,–

 �Ringschluss Neuhofen 

Wasser, € 63.000,–
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Veronika Grill hat im Mai 2023 das Amt der 
Bürgermeisterin übernommen und hatte somit rund 

1,5 Jahre Zeit, auch eigene Projekte in Angriff zu 
nehmen. Eine Auswahl ihrer Herzensangelegenheiten 
seht Ihr hier:

VRONIS PROJEKTE
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 �Spielplatz Ödensee 

Man könnte einfach nur Spielgeräte ankaufen. Durch die 

Erweiterung mit bewusstseinsfördernden Spielelementen 

zum Umwelt- und Naturschutz, die kindgerecht aufbereitet 

werden, konnte eine LEADER-Förderung in Höhe von 60 % der 
Gesamtkosten lukriert werden. Umsetzung Frühjahr 2025. 

 Alpenbad-Sanierung 

Nach dem Motto „Wenn, dann g‘scheid!“ wurde 

aus unbedingt notwendigen Maßnahmen 

ein größeres Projekt, das den Erhalt des 

Schwimmbades langfristig sicherstellt.  

Dadurch konnten auch höhere Förderungen  

in Anspruch genommen werden. 

 �Der Masterplan-Prozess war ein 

besonderes Highlight und wurde 
als Programm für die Zukunft im 

Gemeinderat beschlossen.

 �Das Projekt „Gut Leben und Wohnen 

im Alter“ hat oberste Priorität. Geplant 

wurde unter Klaus Neuper. Der dafür 

notwendige Baurechtsvertrag mit der 

Ennstaler Siedlungsgenossenschaft wurde 

bereits unter Veronika Grill beschlossen. 

Der Prozess hat sich zwar etwas 

verzögert, die Umsetzung steht mit einer 
Bürgermeisterin Veronika Grill aber  

außer Zweifel! Der Spatenstich ist für 

Herbst 2025 geplant.

 �Erstellung des Energiekonzepts 

Das gesamte Potenzial an PV-Anlagen 

wurde für gemeindeeigene Gebäude 

erhoben und es wurden z. B. Konzepte für 

Energiegemeinschaften erstellt.

 �Loipenverbesserungen 

Ein besonderes Anliegen von Veronika 

Grill war die erfolgreich umgesetzte 

„Gratis-Auffahrt“ auf die Tauplitzalm. Die 
Umkleidemöglichkeit für Langläufer wird 

sehr gut angenommen und ein Konzept für 

eine Anfängerloipe auf der Alm steht.

Visualisierung: Rainer & Steiner GmbH
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 �Faire Verteilung der Krippenplätze 

Der Bedarf an Plätzen in unserer 

Kinderkrippe ist groß. Um vor allem den 

Bedürfnissen von arbeitenden Müttern 

gerecht zu werden, ist nunmehr neben 

dem Alter auch die Berufstätigkeit beider 

Eltern Voraussetzung. Auch zusätzliche 

Betreuungsplätze für unter 3-Jährige konnten 

im KIGA Knoppen geschaffen werden.

 �Unterstützung bei Umsetzung neuer Ideen

 �Bessere Kommunikation mit den 

Touristikern 

Alte Gräben wurden zugeschüttet und 

es wurde wieder eine konstruktive 

Zusammenarbeit etabliert. 

 �Projekte für die Jugend sind  

im Budget 2025 beinhaltet:  

Die Jugend hat kaum mehr Treffpunkte. 
Daher sind für 2025 ein Pumptrack und 

ein Streetsoccerplatz geplant. Team Vroni 

möchte diese Projekte gerne umsetzen!

 �Gute Zusammenarbeit mit allen 

Fraktionen 

Egal ob die Einladung des FPÖ-

Fraktionsvorsitzenden zur Vorstandssitzung 

(obwohl die FPÖ keinen Sitz hat), 
Informationen an die Gemeinderäte oder  

der Glasfaserausbau, bei dem Veronika  

Grill die Biowärme und Herbert Hansmann 
mit der Koordinierung beauftragt hat, die  

Interessen der Bevölkerung stehen immer  

im Vordergrund!

 �Probe-Begegnungszone 

Ziel einer Begegnungszone ist es, die 

Aufenthaltsqualität im Ortskern zu 

verbessern. Speziell die bunte Gestaltung 

mit Blumentrögen und mehr Fahrrad-

Abstellmöglichkeiten wurden sehr gelobt. 

 Offenheit und Ehrlichkeit sowie 
Gleichbehandlung der Interessen 

aller drei Altgemeinden haben 

oberste Priorität. Es geht zwar nicht 

immer alles, aber das muss auch 

gut kommuniziert werden.

Veronika Grill hat immer ein offenes Ohr für 
die Bevölkerung und hilft gerne bestmöglich, 

z. B. bei der Kulmparty anlässlich der WM.
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Rechtzeitig die Zukunft gestalten! Die Weichen für zukünftige Entwicklungen 
müssen frühzeitig erstellt werden, um Fehlbildungen abzuwenden. Trotzdem 
bleibt die Flexibilität, um kurzfristig auf Aktuelles zu reagieren.

LANGFRISTIGE BEDARFS- UND ENTWICKLUNGSPLANUNG

 �Mitarbeit an überregionalen Entwicklungs-

projekten, damit die Interessen der Gemeinde 

Bad Mitterndorf hinreichend berücksichtigt 

werden. (Regionalverein – LEADER-Projekte)

 �Regelmäßige Abstimmung mit den 

Ausseerland-Bürgermeistern

 �Masterplanerstellung von Kohl & Partner für 

die Bedarfsermittlung weiterer touristischer 

Investitionswünsche.

 �Heimische Bausachverständige zur Unter-
stützung des Bauamts

FINANZEN

Umsichtiger Umgang mit den Finanzen ist mehr denn je gefragt! So wird die 
effiziente Verwendung der Budgetmittel für eine stabile und nachhaltige 
Weiterentwicklung für Bad Mitterndorf natürlich großgeschrieben.

 �Abschluss der Revision des Flächenwidmungsplans und des örtliches Entwicklungskon-

zepts zur Sicherung und Erweiterung des bestehenden Bauland- und Gewerbegebiets.

 �Erstellung von Bebauungsrichtlinien in und 

um die Ortszentren, um dem „Ausverkauf 

unserer Heimat“ entgegenzuwirken! 

 �Der Bau- und Raumordnungsausschuss 

setzt sich auch in Zukunft ausführlich mit 

den Wünschen der Bevölkerung auseinander, 

mit dem Ziel, die besten Rahmenbedingun-

gen für Projekte zu schaffen.

 �Einrichtung eines Entwicklungs- und 

Gestaltungsbeirats mit heimischen Exper-
ten aus der Baubranche.

 �Bevorzugung heimischer Firmen bei Gemeinde

aufträgen, soweit dies möglich ist. 

 �In den vergangenen Jahren wurden größt­
mögliche Förderungsmittel und Be-

darfszuweisungen für die Marktge-

meinde Bad Mitterndorf mit dem Land 
Steiermark verhandelt. (z. B.: € 800.000,– 
Bedarfszuweisungen pro Jahr)

 �Gemeindeabgaben wie Kanal, Müll, Wasser etc. 

werden nach den gesetzlichen Vorschriften kos-

tendeckend, jedoch sozial verträglich gestaltet. 

 �Fuhrpark Bauhof: ständige notwendige Erweite-

rungen und Erneuerungen

 �Die Kosten werden laufend evaluiert, um in den 

Erhalt der Heimat investieren zu können.
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Gemeinsam haben wir in den vergangenen 5 Jahren die Umsetzung zahlreicher Projekte 

möglich gemacht. Danke auch an die Gemeinderäte der anderen Parteien für die konstruktive 

Zusammenarbeit.

… an die Gemeinderatsmitglieder der Liste Klaus!

DANKE …

Spezieller Dank 

an Klaus Neuper und 

Kurt Edlinger für das 
jahrelange großartige 

Engagement für 

unsere Großgemeinde 

Bad Mitterndorf!

Die Gemeinderatsmitglieder der Liste Klaus im Dezember 2024 von links nach rechts: Vizebürger
meister Kurt Edlinger, Boy van Baarle, Thomas Dattinger, Gemeindevorstand Christina Peer, Ulrike 
Neuper, Hans-Peter Hochgötz, Bürgermeisterin Veronika Grill, Altbürgermeister Klaus Neuper, Natalie 
Neuper-Schlömicher, Fritz Winkler, Dijana Seebacher-Gudalovic, Beatrix Mößelberger, Gemeinde
kassier Alfred Schnepfleitner. Nicht im Bild: Michael Kappel

Impressum:  
Für den Inhalt verantwortlich: Veronika Grill, E-Mail: mail@team-vroni.at  
Fotos: Liste Klaus, außer anders angegeben / Druck: druck.at / Stand: Dezember 2024  
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.



SPÖ & Unabhängige

Team Vroni steht für 
alle Ortsteile und deren 
Bewohner. Ehrlich im 
Umgang mit jedem 
Einzelnen und stark 
in der Umsetzung. 
Die Bedürfnisse der 
Bevölkerung sind immer 
im Vordergrund!

„

“

F
o

to
: n

ic
o

le
se

is
e

r.
a

t

	 … Erfahrung und Innovation.

	 … Dialogbereitschaft.

	 … �Überparteilichkeit und Offenheit.

	 … �Generationengerechtigkeit.

	 … qualitätsvoller Tourismus.

	 … regionale Wirtschaft.

	 … leistbares Wohnen.

	 … neue Arbeitswelten.

Team Vroni steht für 100 % …

Am 23. März ist Gemeinderatswahl:


